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Die Stiftung Kindernothilfe Österreich 
im Überblick:  
 
 
Die gemeinnützige Stiftung Kindernothilfe 
Österreich gemäß § 9 Abs 2 BStFG 2015 
besteht seit Oktober 2016.  
 
Die erforderlichen materiellen Mittel zur 
Erfüllung des Stiftungszweckes werden durch 
Kapitalerträge, Nachstiftungen, Zustiftungen, 
Spenden, Stifterdarlehen sowie durch 
Zuwendungen jeder Art (insbesondere 
Schenkungen und Anfälle von Todes wegen) 
aufgebracht. 
 
Die Stiftung Kindernothilfe Österreich ist auch 
Mitglied des Verbandes für gemeinnützige 
Stiftungen. www.gemeinnuetzig-stiften.at 
 

 
 
 
Stiftungsorgane: 
 
Stiftungsräte der Stiftung Kindernothilfe 
Österreich: Dr. Robert Fenz, DI Thomas Gangl 
 
Geschäftsführung sowie Verantwortlichkeit für 
Spenderwerbung, Spendenverwendung, KI-
Beauftragung und Datenschutz:   
Mag. Gottfried Mernyi   
 
Stiftungsprüfer: Extra Wirtschaftsprüfungs- und  
SteuerberatungsgmbH, Hofmühlgasse 13/1/11 
| A-1060 Wien | www.extra-wp.at 

Geschäftsverlauf, Lage und Zweck der 
Stiftung im Jahr 2025:  
 
 
Das Geschäftsjahr 2025 wurde von der Stiftung 
Kindernothilfe Österreich mit einem positiven 
Ergebnis von 5.083,77 Euro gegenüber dem 
Vorjahr abgeschlossen. 

 

Im Wirtschaftsjahr 2025 erfolgte am 29.10.2025 
die Verlängerung der Zuerkennung des 
Österreichischen Spendengütesiegels durch 
die Kammer der Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater.   
 

 
Leistungen der Stiftung im Jahr 2025 für 
statutarische Zwecke:  
 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2025 hat die 
Stiftung aus dem Projektportfolio der 
Kindernothilfe Organisationen ein von der 
Kindernothilfe Luxemburg betreutes Projekt für 
aus Syrien geflüchtete Kinder und Jugendliche 
im Libanon in der Höhe von 10.000,00 Euro 
gefördert. 
 
Im Geschäftsjahr 2025 wurde die Homepage 
der Stiftung www.stiftung-kindernothilfe.at 
bearbeitet und neugestaltet.  

 
Kontakt: 
 
Stiftung Kindernothilfe Österreich 
Dorotheergasse 18, 1010 Wien 
 
stiftung@kindernothilfe.at 
www.stiftung-kindernothilfe.at 

Bankverbindung: Erste Bank:  
IBAN AT10 2011 1828 7377 630 
 
Legal Entity Identifier Register (LEIReg): 
391200OCRDQ74L9WAC33
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Bildung als Ausweg aus der Armut

Projekt 46168 in Ghazze, Libanon    
 

Im Libanon haben die erbitterten Kampfhandlun-
gen zwischen Israel und der Hisbollah dramati-
sche Auswirkungen auf das Leben und den Alltag 
der Zivilbevölkerung Hunderttausende Men-
schen wurden infolgedessen zu Binnenflüchtlin-
gen.  Dabei beherbergt das ohnehin von Gewalt 
gebeutelte Land noch immer geschätzte 1,5 Mil-
lionen syrische Flüchtlinge.  
 
Bittere Armut syrischer Familien   
 
Im Projektgebiet, der Bekaa-Region, befindet 
sich die höchste Konzentration von syrischen 
Flüchtlingen im Libanon. 90 % der Flüchtlingsfa-
milien leben hier in extremer Armut und sind von 
Sozialleistungen abhängig. Der Großteil dieser 
Familien hat kaum Zugang zu Bildung für ihre 
Kinder, obwohl gerade sie der Schlüssel zu einer 
besseren Zukunft wäre.  
Unsere Partnerorganisation ALPHA und die Kin-
dernothilfe setzen sich gemeinsam mit der loka-
len Organisation Damma seit mehreren Jahren 
dafür ein, in deren Zentrum in Ghazze ein Bil-
dungsprojekt für diese Kinder erfolgreich umzu-
setzen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

Bildung ist für die geflüchteten syrischen Kinder 
entscheidend, um dem Kreislauf aus Armut und 
Abhängigkeit zu entkommen.   
Nur so können sie später einen Beruf erlernen 
und eigenes Einkommen verdienen. Viele Kinder 
benötigen zudem psychologische Betreuung, um 
die schlimmen Erfahrungen zu verarbeiten, die 
sie und/oder ihre Eltern im Krieg und auf der 
Flucht gemacht haben. 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Fotos: KNH-Luxemburg  

 

Die unter der Projektleitung der Kindernothilfe 
Luxemburg und 2025 auch von der Stiftung Kin-
dernothilfe Österreich geförderte Damma-Schule 
in Ghazze unterstützt syrische Flüchtlingskinder 
zwischen 3 und16 Jahren mit Bildungsangebo-
ten und psychologischer Hilfe.   
 
So hilft die Kindernothilfe konkret  
 
Neben Sprachunterricht im Englischen und 
Nachhilfe in allen Fächern werden sie von einer 
Psychologin aktiv begleitet. Ziel ist es, dass alle 
im Projekt betreuten Kinder ihre Schulausbildung 
erfolgreich abschließen. Denn ein positiver 
Schulabschluss eröffnet ihnen die Chance auf 
eine Zukunft jenseits von Armut.   
 
Zusätzlich dient die Schule temporär als Flücht-
lingsunterkunft und ist weiterhin ein Unterstüt-
zungszentrum für geflüchtete Familien. Dabei 
wird ein ganzheitlicher Ansatz verfolgt, um eine 
nachhaltige Wirkung zu unterstützen. Dieser ba-
siert auf der Stärkung des sozialen Umfeldes, in 
dem die geflüchteten Kinder und Familien ums 
Überleben kämpfen.   
 
Das Projekt im Damma-Zentrumverfolgt zudem 
einen partizipativen Ansatz, der die Begünstigten 
aktiv in die Gestaltung der Projektaktivitäten ein-
bezieht. 
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